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Österreich, Schweiz: Freundlich
mit Sonne und meist nieder-
schlagsfrei, 7 bis 13 Grad.
Italien, Malta: Im Norden und in
der Mitte sonnig, im Süden heiter,
Werte 10 bis 16 Grad.
Spanien, Portugal: Es wird son-
nig, auch Portugal überwiegend
wolkenlos, 15 bis 19 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern:
Norden und Athen heiter, sonst
häufig Regen, 8 bis 16 Grad.
Benelux, Nordfrankreich: Oft
stark bewölkt, 10 bis 11 Grad.

Südfrankreich: Oft wolkenlos,
Marseille wolkig, bis 15 Grad.
Israel, Ägypten:Mittelmeer heiter
bis wolkig, sonst Sonnenschein
pur, 17 bis 26 Grad.
Mallorca, Ibiza: Auf beiden Inseln
ist es wolkig bis heiter, Höchst-
werte 16 bis 18 Grad.
Madeira, Kanarische Inseln: Auf
Madeira leicht bewölkt, sonst
sonnig, 22 bis 27 Grad.
Tunesien, Marokko: In Tunesien
meist heiter, in Marokko viel Son-
nenschein, 16 bis 31 Grad.

Südbayern
Heute wird es überwiegend
freundlich mit viel Sonnen-
schein. Am dem Alpen ist es oft
auch wolkenlos. Die Höchst-
werte steigen auf sehr milde 6
bis 12 Grad. Dazu weht ein teils
mäßiger Wind aus Südwest.

Nordbayern
Heute nach wolkigem Start im
Tagesverlauf teils Auflockerun-
gen, an den Mittelgebirgen oft
ganztags dichte Wolken. Milde
7 bis 11 Grad.

Biowetter
Heute bleibt der Wettereinfluss
meist gering. Bewegung im Freien
fördert die Gesundheit.
Autowetter
Verbreitet gutes Autowetter.
Doch Richtung Norden gibt es
Wasserglätte durch Regen, im
Süden kann Nebel die Sicht ein-
schränken.Bergwetter

Hochdruckeinfluss bestimmt
heute das Bergwetter im ge-
samten Ostalpenraum. Damit
dominieren von der Früh weg
strahlender Sonnenschein und
gute Sichten. Im Norden und
Osten windig. In 2000 m um 6
Grad.

Weitere Aussichten
Morgen im Süden sonnig.
Später von Norden zuneh-
mende Bewölkung. Freitag et-
was Schnee oder Regen.

Bauernregel
Ist’s an Apollonia feucht,
der Winter wohl sehr spät
entweicht.

Sonnig
oder heiter, von 10 bis 14 Grad.
Slowenien, Kroatien:Viel Sonnen-

schein, trocken, 10 bis 14 Grad.
Alpensüdseite:
Reisewetter

Freundlich, trocken, an den Alpen Sonne

WIDDER 21.–31.3. Man kann nicht auf Sie ein-
gehen, wenn Sie nicht sagen, was Sie wollen.
Und das wollen Sie doch! 1.–10.4. Erledigen Sie
eine neue Aufgabe einfach mit der nötigen Sou-
veränität. 11.–20.4. Vertrauen Sie schlicht auf
Ihren Instinkt.
STIER 21.–30.4. Es ist noch nicht zu spät, eine
Entscheidung zu korrigieren. Sie sollten genau
dies wirklich tun. 1.–10.5. Wie jemand eine Sa-
che angeht, ist dessen Entschluss. Reden Sie da
niemandem rein! 11.–20.5. Auf die Argumenta-
tion kommt es an.
ZWILLINGE 21.–31.5. Sich selbst rund um den
Tag übertreffen zu wollen, wäre vermessen; diese
Leistung ist ja auch jetzt schon stark! 1.–11.6.
Sie haben sich im Griff. Jeder andere wäre ver-
mutlich kaum so weit gekommen. 12.–21.6.
Geduld zahlt sich aus.
KREBS 22.6.–1.7. Wenn Sie nun eingreifen, wür-
den Sie die Entwicklung höchstens stören. War-
ten Sie bitte! 2.–12.7. Eine Hintertür haben Sie
sich nicht offen gehalten. Zum Glück ist das aber
auch nicht nötig.13.–22.7. Als Zuschauer fühlen
Sie sich wohl.
LÖWE 23.7.–2.8. Wichtig ist es, ein Hintertür-
chen offen zu halten. Denn dann kann Ihnen
überhaupt nichts geschehen! 3.–12.8. Lassen
Sie zu, dass man Ihnen hilft. Allein auf sich ge-
stellt ist da gar nichts zu machen. 13.–23.8.
Tolle Leistung von Ihnen!
JUNGFRAU 24.8.–2.9. Akzeptieren Sie ein Kom-
pliment so, wie es gesagt wird. Hintergedanken
sind gar keine zu befürchten! 3.–12.9. Unüber-
legte Einkäufe sollten jetzt nicht getätigt wer-
den. Warten Sie damit. 13.–23.9. Atempausen
einlegen. Dies hilft!
WAAGE 24.9.–3.10. Sie fühlen sich durch Rat-
schläge eingeengt, aber man meint es wirklich
nur gut. Bitte glauben Sie das.4.–13.10. Es fehlt
das Gesamtkonzept. Da käme heute ein alter
Vorschlag gelegen! 14.–23.10. Es ist jetzt bes-
ser, direkt zu sein.
SKORPION 24.10.–2.11. Von Fachleuten sagen
lassen, woran es hapert! Genau das ist nun das
Gebot der Stunde für Sie. 3.–12.11. Ihre Zurück-
haltung ist fehl am Platz. Sie stellen Ihr Licht
wieder unter den Scheffel! 13.–22.11. Gefällt
Ihnen die Änderung denn?
SCHÜTZE 23.11.–2.12. Bei einer Auseinander-
setzung sind die Emotionen ein schlechter Rat-
geber; lässig bleiben! 3.–12.12. Beantworten
Sie sämtliche Anfragen, auch wenn wenig Zeit
ist. Es ist nicht von Nachteil für Sie. 13.–21.12.
Leider: leere Versprechungen.
STEINBOCK 22.–31.12. Bringen Sie ein unliebsa-
mes Thema heute zur Sprache. Es muss ja mal
bald beredet werden! 1.–10.1. Es stimmt natür-
lich, was Sie sagen. Aber die Sache ist ja noch
gar nicht spruchreif heute! 11.–20.1. Sie kön-
nen das bestimmt!
WASSERMANN 21.–30.1. Die allgemeine Auf-
merksamkeit könnte sich heute auf Sie konzen-
trieren. Ob Ihnen das passt? 31.1.–9.2. Solange
Sie sich gar nicht beschweren, halst man Ihnen
immer mehr Arbeit auf. Klar! 10.–19.2. Die Per-
sönlichkeit überzeugt!
FISCHE 20.–28.(29.)2. Jemandem jetzt die
Wahrheit zu sagen, würde viel bringen. Sie wären
dann eine Sorge los! 1.–10.3. Wenden Sie sich
etwa schon ab von einer Idee? Geben Sie bitte
nicht vorschnell auf! 11.–20.3. Der Traum erfüllt
sich. Vielleicht!

Ihr Horoskop
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Kennen Sie das? Beim
Laufen schmerzen bald
die Beine. Aber wenn
Sie stehen bleiben,
wird es besser. Das

sind typische Anzeichen
für gleich zwei ernsthaf-
te Erkrankungen – sagt
der Münchner Orthopä-

de Dr. Felix Söller.

Wenn die Entfer-
nungen beim Gehen
immer kürzer wer-
den, weil die Beine
wehtun, kommen vor
allem zwei Ursachen
infrage: „Entweder
ist eine Spinalka-
nalstenose, also ein
verengter Wirbelka-
nal im Bereich der
Lendenwirbelsäule,
verantwortlich. Oder
die Schmerzen wer-
den durch eine ge-
störte Durchblutung
in den Beinen her-

vorgerufen. Dieses
Krankheitsbild wird
periphere arterielle
Verschlusskrankheit
(pAVK) oder Schau-
fensterkrankheit ge-
nannt“, erklärt der
Münchner Orthopä-
de Dr. Felix Söller
vom MVZ im Heli-
os.
Eine pAVK ent-

steht, wenn sich in
den Becken- und/
oder Beinarterien
Ablagerungen gebil-
det haben, die Arte-

rienabschnitte so
stark verengen, dass
Durchblutungsstö-
rungen die Folgen
sind. „Typischerwei-
se lassen die Schmer-
zen nach einer kur-
zen Pause nach und
man kann weiterge-
hen“, so Dr. Söller.
Diese Symptome

sind bei einer Wir-
belkanalverengung
ganz ähnlich. „In
diesem Fall bessern
sichdieBeschwerden
jedoch, wenn der Be-

troffene sich nach vorn
beugt. Deshalb fällt
ihm meist das Trep-
pensteigen leichter als
einem pAVK-Patien-
ten“, so Dr. Söller.
Auch bei der Spinal-

kanalstenose ist eine
Einengung der Aus-
gangspunkt für die
Schmerzen, hervorge-
rufen durch Ab-
nutzungserscheinun-
genderWirbelgelenke,
Bandscheiben und
Bänder: „Dadurch hat
das im Wirbelkanal
verlaufende Rücken-
mark mit den Nerven-
fasern nicht mehr ge-

nug Platz. Der Druck
auf die Nerven verur-
sacht Schmerzen.“
Eine Untersuchung

wird klären, welche
der beiden Erkran-
kungen verantwortlich
ist. In jedem Fall soll-
ten Sie bei solchen
Symptomen zum Arzt
gehen.
„Ist ein verengter

Wirbelkanal die Ursa-
che, lässt sich dies gut
mithilfe der Kernspin-
tomografie darstel-
len,“ weiß Dr. Söller.
Unbehandelt drohen
im Extremfall Läh-
mungserscheinungen
und Störungen beim
Wasserlassen und
beim Stuhlgang, wenn
nicht rechtzeitig eine
Therapie eingeleitet
wird. Dr. Söller: „Bei
moderaten Beschwer-
den kann eine Physio-
therapie inKombinati-
on mit schmerzstillen-
den und entzündungs-
hemmenden Medika-
menten helfen, die
Symptome zu lindern.
Ist derWirbelkanal je-
doch stark verengt,
kann eine Operation
notwendig sein.“

Foto: Shutterstock

Müde Beine
brauchen Hilfe

Dr. Felix Söller
Facharzt für Orthopädie
im MVZ im Helios
München

DER TÄGLICHE -RATGEBER heute: Gesundheit

Oft schafft die Natur beeindruckende Werke – wie
diese tolle Skulptur hier, die einem Schweinekopf
doch schon sehr ähnlich sieht. Aber das Beste da-
ran: Ob das „Baumaterial“ aus Stein, Sand oder
wie hier aus Holz besteht – Mutter Natur braucht
dafür keinerlei Werkzeug. Entdeckt hat unser Le-
ser Volker Lessinski das Kunstwerk am Stamm
einer Trauerweide am Garchinger Mühlbach.

Schweinskopf natur
Leserfoto

◼ Schicken auch Sie uns Ihr
Lieblingsfoto im Querformat.
Jedes veröffentlichte Bild wird
mit 50 Euro honoriert. Bitte
nicht vergessen: Infos, wo und
wann der Schnappschuss ent-
standen ist, und ein Porträtfoto

von Ihnen. Bilder an: tz-Foto-
redaktion, Paul-Heyse-Str. 2–4,
80336 München, oder per
E-Mail an bild@tz.de. Bitte
haben Sie Verständnis, dass
eingesandte Fotos nicht zurück-
geschickt werden können.

Volker Lessinski,
Garching

Lösung von Seite 1

Richtig: Antwort c) „Trommeln
in der Nacht“ wurde 1922 in
den Münchner Kammerspie-
len uraufgeführt – das erste
Stück von Bert Brecht, das
inszeniert wurde.

Gibt es Tiere,
die über ein

körpereigenes
Frostschutzmittel

verfügen?

?
Es gibt Insektenarten, die
sich im Winter vor dem Er-
frieren schützen, indem sie
ein eigenes Frostschutzmit-
tel im Körper produzieren.
Marienkäfer beispielsweise
schütten körpereigenes Gly-

cerin aus.

Schon gewusst?

Pertisaustraße
Diese Straße in Berg am

Laim wurde 1960 nach dem
gleichnamigen österreichi-
schen Luftkurort am Achen-

see in Tirol benannt.

MÜNCHNER
Straßennamen

Lambert
Lambert war der erste Probst
im Chorherrenstift Neuwerk,
das von Adalgoz von Magde-
burg um 1115 gegründet wur-

de. Er starb dort 1144.
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